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«Heimspiel» Von Jobert und Pancetta. Mit: Eveline Dietrich, Robert Stofer. Regie: Jost Krauer.  www.jobertundpancetta.ch  Reservation: www.tojo.ch
Jobert und Pancetta beziehen ihr neues Heim, denn gewohnt muss sein. Die Gelegenheit für kleinliche Konflikte und peinliche Kleinigkeiten. Eine kleine Bühne mit Tisch, Kommode, zwei Stühlen und eine Tür, die nirgends oder überall hinführt. Das ist die von Jobert und Pancetta ersehnte Welt. Am biederen und kargen Interieur stören sie sich nicht - das Fehlende ist auf einer Theaterbühne schnell gebastelt. 

Also nehmen sie die bedeutungsvolle Bretterwelt in Beschlag. Endlich daheim, machen sie es sich gemütlich, richten sich ein und stossen an. Der Alltag kann beginnen. 

Aber Wohnen bietet unzählige Fallstricke. Konflikte sind kaum zu vermeiden: Wo sind die Schlüssel, ich muss mich rasieren, ich mich umziehen, hat es noch Güezi... 
Doch trautes Heim bietet in einer langjährigen Beziehung auch Behaglichkeit für die beiden.
Nur die Zuschauer*innen bringen sie durcheinander. Denn unerwartete Gäste überfordern sie schnell. Das stellt auch ihre Beziehung auf eine harte Probe, aber Not kann auch zusammenschweissen. Sie macht erfinderisch, sagt man. Die kleine Bühne bedeutet plötzlich die Welt. Mindestens die Welt von Jobert und Pancetta. Auch wenn da draussen die ganz andere Welt droht, aus der es kein Entrinnen gibt. Vermutlich. 

Ein lustvolles Spiel von Beziehungen, kleinen fundamentalen Krisen, grossen Lappalien, ätzenden Nichtigkeiten und dem Kampf der Geschlechter gegen den gemeinsamen Feind.

Jobert und Pancetta sind ein skurriles Paar, jenseits jeglicher Mode, nicht mehr ganz jung, noch nicht uralt. Sie mögen sich und sie mögen es, einander zu korrigieren. Peinlich ist es ihnen hauptsächlich für den andern, und die jeweilige Selbstwahrnehmung und Fremdwahrnehmung klafft ziemlich auseinander. 
Jobert und Pancetta bringen mit «Heimspiel» ihr viertes Stück auf die Bühne. 
Sie loten sie die Möglichkeiten der Theaterbühne aus, pendeln zwischen ihrer guten Stube und dem Publikum und entlarven sich selbst und das Theater als Farce. 
In «Zeltsam» tummelten sie sich auf Zeltplätzen, stammelten Diaabende und festigten ihre Beziehung. «Pamplona» führte sie auf dem Jakobsweg Richtung Santiago de Compostela, wo die vermeintlich esoterische Erfahrung nicht der wahre Jakob war und sie in eine Krise stürzte. In «Die graue Spinne» entdeckten sie ihre Theaterleidenschaft, die sie anhand Gotthelf dem Publikum aufzwangen. Nun darf man auf Heimspiel gespannt sein...
B i o g r a f i e n
Eveline Dietrich, 1970

Aufgewachsen im Sensebezirk, Kanton Freiburg

Erstberuf : Kindergärtnerin. Ausbildungen bei: Ecole Philippe Gaulier London & Pierre Byland Burlesk Center, Cavigliano TI. Mitbegründerin der «interkantonalen Clowngruppe Nase» (Diverse abendfüllende Stücke www.nasen.ch). Seit 1998 Mitglied des Theaters Madame Bissegger (Mitarbeit und Spiel in 6 Produktionen www.madamebissegger.ch). Mitorganisation und Spiel am Lustigen Dienstag 2003/04 und 2009/10 (www.tojo.ch) Mitglied vom Duo Jobert & Pancetta (Regelmässige Produktionen und Auftritte seit 2001 www.jobertundpancetta.ch). Soloauftritte als Pancetta an verschiedenen Varietés und Anlässen.

Robert Stofer, 1957 

Aufgewachsen im Emmental. Erstberufe sind Lehrer, Älpler, Serviceangestellter, Jobber, Pächter. Diverse Workshops bei Norbert Klassen, Bern, Marcel Joller, Zürich, Ecole Philippe Gaulier, London, Pierre Byland Burlesk Center, Cavigliano. Mitbegründer der interkantonalen Clowngruppe Nase. Spielte 1999 und 2000 beim Theater Madame Bissegger im Stück Vache-echt. Spielt seit 2001 als Viktor Vögeli, Reden mit pilotischem Unhalt, an verschiedenen Varietés und anderen Anlässen. Mitbegründer und Spiel in verschiedenen Rollen am Lustigen Dienstag, seit 2003 

Offenes Varieté im Tojo-Theater, Reitschule Bern. Spiel im Kurzstück Am Anfang war das Feuer von Reto Finger, Stadttheater Bern 2007/08. Mitglied von Kurtli, die Trash-Revue seit 2012, Spiel in 4 Projekten. Mitglied vom Duo Jobert & Pancetta, regelmässige Produktionen und Auftritte seit 2001.
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